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Coleopterologisehe Notizen.
Von Edm. Reitier in Paskau (Mähren).

LX*)
491. Carabus cavernosus Friv. lag mir bei Bearbeitung

dieser Gattung nur aus Italien vor (G variolatus Costa). Kürz-
lich erhielt ich einige Dutzend dieses Käfers aus der H e r z e -
g o w i n a (Trebinje), der von der italienischen Form nicht un-
wesentlich abweicht. Er ist grosser als variolatus, Kopf und
Thorax stärker punktirt, die Flügeldecken etwas regelmässiger
mit Grübenreihchen besetzt, (namentlich beim 9, wo sie last in
Streifen stehen), die Zwischenräume reichlicher punktirt, die
Seiten und Spitze sind weit mit Raspelpunkten besetzt und die
2 vorletzten Abdominalsegemente haben meistens puncta ordi-
naria, welche der italienischen Form meistens fehlen; endlich
haben die Flügeldecken wenigstens auf der hinteren Hälfte
einen feinen Nahtstreif wie bei perforates Fisch., von dem
er sich bereits durch den viel kleineren Kopf entfernt. Es
dürfte mithin variolatus nicht mehr als Synonym mit caver-
nosus, sondern als Rasse aufzufassen sein.

492 . Vbychia stygia Rost (Ent. Nach. 1893, pag. 343)
ist identisch mit Älaocyba mingrelica Reitt. (W. 1894, pag. 246).
Die Gattung Vbychia ist von Älaocyba nicht verschieden; die
R 0 s t'sche Beschreibung passt ganz auf letztere, besonders der
merkwürdige Bau des Abdomens, wobei das 1. und 2. grosse
Segment zu einem verschmolzen ist**). Die Rüsselfurche am
Prosternum, die über die Vorderhüften hinausgeht, ist keines-
wegs so aufzufassen, wie man sie nach R o s t sich vorstellen
sollte, denn der Thorax ist nur wenig mehr als doppelt so breit wie
der Rüssel lang; könnte letzterer nur in der sogenannten Rüssel-
furche bequem Platz finden, so müssten die Vorderhüften ganz
an der Seite der Vorderbrust stehen, was aber nicht der Fall
ist, sondern sich ganz gleich wie bei Älaocyba wiederholt; der
Bau des Körpers und der Beine ist ebenfalls so wie bei dieser
Gattung, nur die Wölbung des Körpers und seine oberfläch-
lichen Glätte entfernt die AI. stygia und salpingoides Kr. von
den anderen Arten, wesshalb für sie der Sectionsname: Ubychia
Rost verbleiben kann.

*) LIX. : Siehe Wien. Ent. Ztg. 1897, pag. 48.
**) Bei Plinthus s. str. ist es ebenso, nur ist noch an den Seiten die

Trennungsnaht der beiden vereinigten Segmente erkennbar.

Wiener Entomologische Zeitung, XVI. Jahrg., II. Heft (28. Februar 1897).
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73 Ed in . J R e i t t e r :

4 9 3 . J)fi/6cbete^ (Li/trfdrifot)' WcMsV^hndem.., bisher nur
aus R u s s 1 a n d bekannt,'lebfc4Mv .«bfel < ( B ; r a u n s b e r g in
M a h r e n an kranken Aesten dW:Traubeiikirsche: Prunuspadus,
imd 'liat ihiv 'Heti* 'Otterlehrer* Jari^aefek^daselb^zahlreicli ge-
zd£en. Waihrsclieiiilicli i k fder! Eaf^r' weifer V&rbreitet, ;ab6r
b i s h e r i i b e r s e h e n w o r d e n . M> ! ' J ' " ' - ^ t ! """-—-Tl**'* '•••'•"• ' • ' • • • n > ' i ' i li ^

4 9 4 . - JRhizophagus puncUv^tris['^kudh](D/1870, rpSLg. ;53)
r I s t ^Svar dem Wi^hiphshdatus selir!alinlich;!aber diircir'kurzereTn

rrhorax, ain GruiiSe ^starlter Mutaitig-gerietzte ' Oberseite' uiid
iidrcih die 'Farbung1 vfeirscTiiedeii. Oberseilebratihr6tliy'!di6 Flugel-
'diecken braunschwari:,'; einf ^Tosser ; Batealfleck; iind ' eiri! kleiner
qiierer, off• erlosblieii; vbr-;'der'! 'Spit^e' d^r Flugeidecken1' gelb-

" rclth. TJnter Eiclietirihde iri !Sat*dihieti; 'Vbti' R J I g ' u f s a ihehrfabh
•auf Sicilieti: gesammelt:;; "'•"^•"> • ^ • - ' f ! n ! f : • -; "!:•».w/ .•,;

" 4&& ScaphosoMti'ctfrvistria "Reitt;" D: 1891,'pag.1 22, vciin
Aralsee bescliriebehVkomiiit ' 'aiicliim K a u l c a sii!s (Gedrgien,
S w a r i e t i e l r i ) v o i v ( : - ' . ' ; = " : ••:••: ' < • • • ! • ' ' • ' • < > ^ r r . . 1 ' . ^ ^ i i - : • • ; • . • • • • ••;;•- •• •

4 9 6 i OypUohoxid Glasunoivi Semr. aHor;: XXX. rpa'g. 245 =
C.Brenskei W. 1895, pag. 152." — !vi S e m e ii o w sagb vonii Tliorax
in der Mitte modice diratato,7ich: liihgegen iri h^einer Beschrei-
biihg: die; Seiteri in 'der Mitte ^eAvirikeltyer: :die 'Vordeirwirikel
sitark Yorragend; ;'ich-: 'dies^lben ! stiimpf iiiid selir 'wehig Ydr-
ragerid; tiiid der ;letzteVe;Umstarid bestihimteS e m!o n o w allein
m ' seinem;! ThierB ! 'eiile!: von '& '-Brenskei'' vefschiedehe Art zu

1 seheii'. '&emehoHv n^hnt meine Arbeit;'sehr iirivollstahdig; sie
' \inifasst "aber"' weit 'iiber' 'eine^ "lialbe '• iDnickseite1 und !habe ;ich
' dab^ei' v6rmieden Gr'attuiigscharaktere zu1Viederholen,r was S e rti e-

!n'o;w immer tlitit, was niclit hUr ii\5erflussig,! sdnderri oft ^torishd
" fst,r inderii 'iiiaii leicht :auf! deh Gredanken rkomiiieri kanri,; dass
>:es innerh^alb 'det' b^t^effendeii 'Gattiingeh -Arten ''ge^ben kbniife,
1 wWldlib zv Bi1 eiWe 'niclit 5glie(ieri^fe: Fiihlerkeule besitzen^1 Was
''' hatiirlicb' au^ge^chl6ssen' erscheint,' !weil • fja -darauf die rGattiirig
"'zam TlifeilbegruritetHviirde : Dfem;}weiterenr VoiSviirf, dkss ich

bei ^sch?eibiing: iiieitier.-^rt da^ cG^sVhliebli i ; : :nicht !dnge-
'^ebeh,1 M s s lcli vztirii(ikWeislBti; rfer Vrerfasfeerrschelrit meihe an-
f^eblich: 'Uhvbllstahd%'e ]lBeschi;6ibung nicht feihmal ordentlich
gelesen zu haben, denn ich beschreibe nicht ilur ausdrii(iklich das
cT, sondern erwahne^ aucli rdie:. Fofm: :der Copulationsorgane.

' 'Wifetih 'Sreih e!n 6-w: meine: kur^e BeschreibungAnicht ganz liest,
so darf er sicher 'aniieKitfeh,^^'dass^^irieuhliotiiig Th die M n g e

download unter www.biologiezentrum.at



.::-.;•.;.-... ' C o I e o p T e r o l o g i s t i h e N o t i z e n . •••• ; 7 9

•gezogkneri; Atisiassiihgeii{a^la1 ̂ Mulsarit,: wie ' diese!, dieGeduld cler
fsie Beimtz'endeti;'m iVbierflussiger! WeiSe' in-jAhspi'iicii iielime'fi.: '
::,'; 'i-^/ioy, 'TJurch ein Verselien»ist; derj Artname bei: der !v. late-
fn^'nv. [ iri^dbr';Wieri. Ent. Ztg." 1$96,' 'pa'g.!:: S^^ausgefaHeiv;
!^s' niuss'daselbfet-lieisseh::i: 13.H Ampiudolna'lliiUdtcc Fldrti. Var.

• | ; i-4d8-Sfe ;id :l 'itz WmMii1 ih^Erichsl' Naiirlns. fDeiltsch.
V. 2 Abth., pag. 29, dass . .unter_den Alleculinen nur Myceio-
chara flavicornis Mill., bei,, Ameisen..Jebend beobaclitet wurde.
Ich habe mit Herrn "Jos. Kaufmaiiri aus Wien bei Jablanitza
in der Herzegovina in einem Ziasms-*Neste die M. pygmaea Redt.

,recht:, zalilreich, in anderen vereinzelt/ angetroffen, was dafiir
spricht, dass dieses Thier von Unearis artlich.zu trennen sei.
"o.".v,,-49ft. Allecularhenana Bach; ist nach dem Autor eine un-

: Behaarte5 kvt (siehe Beirlin.' Entv Ztgi 1858, pag, 374 und Bach,
"Kafei^auha1 III: S. T859, '^28) }und vda '̂ ich eirie itiibehaarte
Art niclit wieder.fand, biieb sie iingedeutet, bis sie v. Hey.den
in B. 1875,. pag. 389 auf eme dunkelbehaarte Art bezog, fwelclie

^rnit meiner spateren ,Lpevenddli m. identisch zu sein sclieint.
Nach meiner Ansicht .ist.die ;Art: rhenana Heyd . und nicht
'B'a•-c h -zur citireri; da der letztere Autori durch Anfiihrimg von
Eigeiischaften, welche:der Hey den'sclien Art^nicht zukoinmen,
•die^EiPketinuhgf^der l̂beiV' voIlkoThmeii 'itnmbglich 'gemacht hat
und dadurch bedeutungslos geworden.ist. i ; . ",'..' _ ,

500. , Orectochiius zeravsdhanicus Grasun.,rist mit dem ecliten
6. involvens \[^\L ideritis6hri y^ Herr R e g i m b a r t eben
schreibt, ;Stimmt dies^; Art, ;auch mit der Type des involvens

, ubereiriy- die derselbe Geflegenheit hatte izu; vergleichen. ,
5 0 1 . Desb roc l i e rB des I/ogesbeschrtjibtin Fr. 1896,

•pag: '167 -eihen neiien^^;^
' dafur̂  &ineh Nairieii ' 6inzufiiliren.•;' Nkchdem dies .offenbar ein

Fliichtigkeitsfehler ist, sq nenrie~ icii ihri l)'esbrochersi (Ain-
• ; . . S e f r a ; ) . ; , : - . ...:: • :.:-\ • . • ; ' . . } • \\.;.- , . . ; i . , i ; ..,•;.,;,.,, ;..,,.; : , ; ; :•,.,;,....;.•..... n . . : : . ; ' . ; : »

•• :-'.«= ' 502 . Herr Dn von -H e-y d en-theilt. mir eben; mit,: ;dass
ei" ^ihen- Unterschied zwisc\\QTi Anomalu 'dxyhna Sem/ uiid
Plustschevshyi v. circumcincta Reitt. D. 1896, pag. 34 nicht
finden konne. Beide Thiere Isind^ in der That ausserordent-

•lfch^-ahnlich -rund : koniien : auch dnr:der:; Farbung/. iiberein-
1 stimiftenj ^allein '• sie!'g^libfeil!dettnobh•-• sicheî  zw^i verschied6nen
_Arten ah.^!%i_le|c^ 'ttie -Bildiiiig der

Wiener Entomologikcfifrziitdtfg.^VI.rirkhrg.''iftiitt (28. Februar 1897.)
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80 E d m. E e i 11 e r : Coleopterologische Notizen.

Hinterschienen unterscheiden; bei oxyana sind dieselben dicker,
dichter bedornt und kaum behaart, die Querleiste an der
Aussenseite befindet sich nahe der Mitte, die zweite ist nur an
der Basis angedeutet. Bei Plustschevskyi sind die Hinterschienen
schlanker, wenig bedornt, innen einzeln lang behaart, an der
Aussenseite mit 2 gleich ausgebildeten Querleisten, welche in
gleichen Abständen von der Basis und Spitze gelegen sind.

LITERATUR
Coleoptera.

Semenow Andreas. Coleoptera asiatica nova. vil. (Horae Societatis
Entoraologieae Eossieae, T. XXX. 1896, pag. 238—259.)
Der Verfasser beschreibt : Cicindela nox, Buchara, Calosoma deserticola

( = Olivieri Ettr.), Achranoxia Varentzowi, Cyphonoxia Glasunowi ( = Brenskei
Beut.), Sphenoptera Morawitzi, aurora, rhododactyla, eos. ; Phytoecia
Varentzowi und tekensis, alle aus Transkaspien.

Grill Claes. Catalogus Coleopterorum Scandinaviae, Daniae et
Fenniae . Adjectis synonymis gravioribus, observationibus et indicata
singulorum distributione geographica. Pars altéra. (Entomologiska Före-
ningen, Stockholm, 1896, pag. 185—426.)
Man lese die Becension des ersten Theiles, Wien. Ent. Ztg. 1895, pag. 275

Der 2. vorliegende Theil umfasst die Cucujiden bis zum Schlüsse des Systèmes.
Als Anhang erscheint ein Autoren- und Literatur-Verzeichniss, Nachträge und
Berichtigungen.

Halbherr Bernardino. Elenco systematico dei Coleotteri finora
raccolte nella Valle Lagarina. (Fase. IX., 31. Publicatione fatta
per cura di Müseo civico di Bovereto; 1896, pag. 1—33.)
Fortsetzung des systematischen Verzeichnisses der Käfer des Thaies

L a g a r i n a . Enthält die Familien : Nemonychidae, Anthribidae, Mylabridae,
Scolytidae und Cerambycidae. Keine Neubeschreibungen.
Rybinski M. Wikaz chrza.szczôw nowych dla fauny galicyjskiej.

(Sprawozdiinie komysyi fizyografieznej Academii Umiejetnosei w Krakowie
T. XXXII. 1896, pag. 46-62.)
Der Verfasser zählt eine grosse Zahl Coleopteren auf, die er selbst in

Galizien gesammelt hat und welche für die galizische Fauna neu sind. Darunter
befindet sich auch eine neue Art : Troseus laticollis (pag. 56), welche lateinisch
diagnpsticirt wird. Der Text ist polnisch. E. Reitter.

• Notiz.-
f Am 29. Januar 1897 verstarb in Oldenburg im 82. Lebensjahre Mu-

seal-Director a. D. 0. F. W i e p k e n , der sich namentlich in früheren Jahren
als Ornithologe und Coleopterologe bethätigte. Die Redaction.

Druck von Julias Pasternak, Mödllng.
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